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Fassadensanierung eines 
Verwaltungsgebäudes
Für die Sanierung eines leer stehendes Verwaltungsgebäudes in Essen 

erarbeiteten Bührer + Wehling ein konstruktives und statisches Konzept, das 

verschiedene Anforderungen zu erfüllen hatte: Die Gebäudefassade sollte 

optisch attraktiv gestaltet, dabei möglichst wenig wartungsintensiv sein und 

die aktuellen Anforderungen des Wärmeschutzes erfüllen. Außerdem sollten 

innerhalb des straffen Zeitplans gleichzeitig die Innensanierung und die Sa-

nierung der Fassade möglich sein und die Kosten sollten möglichst unter dem 

Budget der ursprünglich geplanten Dämmputzfassade liegen.

Das Ergbenis war eine Lösung, bei der die neuen Fenster flächig in die Däm-

mebene der Stahlsandwichpaneele integriert wurden, ohne die sonst üblichen 

Einfassprofile und Außenfensterbänke. Dadurch konnten Unterbrechungen 

der Isothermenlinien der Wand vermieden und Wärmebrücken im Anschluss-

bereich minimiert werden. Besonderer Wert wurde auf die Fugendichtigkeit 

des Systems gelegt: Die Profilgeometrie der Fenster passt sich exakt der 

Paneelgeometrie an.
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